
Fraktionen im Bezirksrat Mitte der Landeshauotstadt Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Herr  Michael  Sandow o.V. i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Anderungsantrag

Der Bezirksrat rnöge beschließen:

Der Stadtbezirksrat Mitte nimmt den Haushaltsolanentwurf 2015
dem Rat. den nachfolgenden Anderungsanträgen zuzustimmen:

1) Schaffung einer IGS Mitte

Hannover .20 l10 l14

gem S 12 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover zur Drs.-Nr. ' .  170012014
in die nächste Sitzunq des Bezirksrates
Haushaltsanträge

l A
Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender
fung einer zentralen IGS im Stadtbezirk Mitte bereitzustel len.

zur  Kenntn is  und emof ieh l t
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2l Umgestaltung der Lister Meile zwischen
sowie des Wei ßekreuzplatzes

Die Landeshauptstadt Hannover
der Höhe für die Umgestaltung
Hamburger Allee sowie für den
dermi t te l  aus Land,  Bund und EU

wird beauftragt, Planungs- und
des Teils der Lister Meile zwischen Weißekreuzolatz und
Weißekreuzplalz selbst vorzusehen. Dafür sind auch För-
zu nutzen.

3) Zusätzl iche Sitzbänke im Stadtbezirk

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe für das Auf-
stel len und die Unterhaltung von zunächst 20 zusätzl ichen Sitzbänken im Stadtbezirk vorzu-
sehen. Der Stadtbezirk Mitte wird tägl ich von mehr als 300.000 Menschen passiert, vor dem
Hintergrund der  Anforderungen im Hinbl ick  auf  Ink lus ion und dem demographischen Wandel
sind weitere öffentl iche Bänke dringend erforderl ich.

Frak t ionsvors i tzende Bündnrs  90 iD lE GRÜNEN Mar t in  Nebendah l ,  n ia f t in .nebendah l@qruene-hannover  c le ,  0160/1828645
Fraktronsvorsrtzende SPD: Hülya Demir. huelya.demiro@web.de; 017713076140
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Fraktionen im Bezirksrat Mitte der Landeshauotstadt Hannover

4) Flüchtl ingszentrum

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, die
tr ieb eines selbstorganisierten Flüchtl ingszentrums
aus laufenden Mitteln zu ermöglichen.

5) Haushaltsmittel für den Stadtbezirk Mitte

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, die
nicht zu kürzen.

6) Belegrechtswohnungen im Stadtbezirk Mitte

Fraktionsvorsitzender

Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/DlE GRUNEN' 
Fraktionsvorsitzende SPD

Ä Ä

Errichtung bzw. Anmietung und den Be-
im Stadtbezirk Mitte (nach Möglichkeit)
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Haushal tsmi t te l  für  den
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Hülya Demir
Fraktionsvorsitzende

Mar t in  Nebendah l ,  mad in  nebendah i@qruene-hannover  de ,  0160/1  828645
Hülya Demir, huelya demirO@web de, 017713076140
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Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Schaffung
von einem durchschnitt l ichen Antei l  von 20oh an Beleorechtswohnunoen bei Neubauvorha-
ben im Stadtbezirk Mitte einzuolanen.

Begründung:

Erfolgt mündlich . i

Martin Nebendahl



Fraktionen im Bezirksrat Mitte der Landeshauptstadt Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Herr  Michael  Sandow o.V. i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Abstjpmungsergebnis:
.{ Einstimmig

Ja-St immen

Nein-St immen

Enthaltungen

Hannover ,  20 l l0 l l4

Anderungsantrag gem S 12der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
zur Drucksache DS 170012014
Haushaltsplan 201 5 Fi nanzhaushalt, Teil  I  nvestit ionstätig keit

Teilhaushalt: 67 - Umwelt und Stadtgrün

Sammelmaßnahme: 55102.908 -  Ökotog.  Sonderprog. ,  Sonst .  Maßn.

Einzah I u ngsarUAuszah I ungsart: 26. Bauma ßnah men

Antrag zu beschließen:

Folgende Ansatzveränderung für das Planjahr 2015 vorzunehmen:

Der Ansatz wird wieder auf 260.000€ erhöht.

Begründung:

Die Mittel des Sonderprogrammes sind für die Bezirke sehr wichtig. Damit können für Kinder
und Famil ien attraktive Spielplätze in den Stadttei len erhalten werden. Ein famil ienfreundli-
ches Umfeld vgrhirydert maßgeblich den Wegzug von Famil ien aus Hannover.
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Martin Nebendahl Hulya Demii
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende

Frak t ionsvors i tzende Bündn is  90 /D lE GRUNEN:  Mar t in  Nebendah l ,  mar t in .nebendah l@gruene-hannover  de ,  0160/1  828645
Fraktionsvorsitzende SPD: Hülya Demir, huelya.demirO@web.de; 017713076140
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BÜNDNIS 90 /  D IE GRÜNEN

Martin Nebendahl, Friesenstraße 34, 30161 Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Herr  Michael  Sandow o.V. i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Abstimmungsergebnis:
Einstimmio

, / I  V  . l : - Q t i m -- - -+#  rd -o( r r l lmen

:) Nein_stimmen
u Enthaltunoen

Hannover.  20110114

Anderungsantrag gem S 12der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
zur Drucksache DS 170012014
Haushal tsplan 2015 Finanzhaushal t ,  Tei l  Invest i t ionstät igkei t

Tei lhaushal t .  67 -  Umwelt  und Stadtgrün

Sammelmaßnahme: 55102.909 -  Parkanlagen, GrünzÜge, sonst ige Maßnahmen

E i nzah I u ngsarUAusza h I u n gs art: 26. Ba u ma ßnah men

Antrag zu beschließen:

Folgende Ansatzveränderung für das Planjahr 2015 vorzunehmen:

Haushaltsrestmittel des Teilf inanzhaushaltes 67 aus 2014 sind für einen weiteren
Bewegungsparcours mit Fitnessgeräten und öffentl ichen Spielmöglichkeiten für Jung
und Alt im Stadtbezirk Mitte zu verwenden. Der Standort soll möglichst auf der
Liegewiese am Lister Turm oder aber in der Nähe dessen in der Ei lenr iede
verwirklicht werden. Der BZR Mitte ist dabei ausdrücklich bereit, eigene
Haushaltsrestmittel zusätzlich zu den Mitteln aus dem Fachbereich Umwelt und
Stadtgrün zu investieren.

Begründung:

Die Eilenriede mit ihren sehr effolgreichen und attraktiven Joggingrouten ist für
Sport ler lnnen ein großer Gewinn. Die Einr ichtung eines Bewegungsparcours mit

Frak t ionsvors i tzender  BÜNDNIS 90/D lE GRÜNEN Mar t in  Nebendah l ,
Fon 0160/1  8  28  645,  Ma i l :  mar t in .nebendah l@gruene-hannover .de
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ergänzenden Sportmöglichkeiten würde die Nutzbarkeit erheblich erweitern und die
momentan von vielen Sportlerlnnen ersatzweise genutzten Spielgeräte auf
Kinderspielplätzen sinnvol l  ersetzen.

Mart in  Nebendahl
Fraktionsvorsitzender

Frak t ionsvors i tzender  BUNDNIS 90/D lE GRUNEN:  Mar l in  Nebendah l .
Fon 0160/1  8  28  645,  Ma i l :  mar i in .nebendah l@gruene-hannover .de
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SPD-Fraktion im Bezirksrat Mitte der Landeshauptstadt Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael  Sandow o.V. i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Hannover. 20.10.2014

Anderungsantrag gem. S 10 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Harrnover zur Drs.-Nr.. 170012014
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Haushaltsanträge

Der Bezirksrat möge beschließen:

Der Stadtbezirksrat Mitte nimmt den Haushaltsplanentwurf 2015
dem Rat, den nachfolgenden Anderungsanträgen zuzustimmen.

zur  Kenntn is  und empf ieh l t

6,Jl.oLk
1) zusätzliche Spielplätze im Stadtbezirk Mitte 
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Die Landeshauotstadt Hannover wird beauftraot. zur Stärkunb der
Mittel in ausreichender Höhe für die zeitnahe Schaffung zusätzl icher Spielplätze für un-
terschiedliche Altersgruppen in unterversorgten Bereichen des Stadtbezirks (Altstadt,
Lönsstraße/Zooviertel, Weißekreuzplatz) sowie für die Aufwertung bestehender Spiel-
plätze (2.8. am Köbelinger Markt) vorzusehen.

L'.* e,-,+h.Lk
2) Kinderbetreuung im Stadtbezirk Mitte

4 o A

chenderDie Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in zur Schaf-
fung von weiteren Krippenplätzen im Stadtbezirk Mitte zur Verfügung zu stellen. Der Be-
darf an Krippenplätzen ist arbeitsplatznah am höchsten, weswegen der Bedarf in dem
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von über 300.000 Menschen täqlich freouentierten Stadtbezirk Mitte deutl ich überdurch-
schnitt l ich ausfäl l t .

3) einfache Beleuchtung des Neustädter Friedhofs
,/10

fache Beleuchtung zut gefahrenlosen nächtl ichen Querung des Neustädter Friedhofs
vorzusehen.
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4) Projekt Kunst auf Beton
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Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftraqt. Mittel in ausieichende/ Höhe für das

5C

Projekt Kunst auf Beton vorzusehen, mit welchem den Schülerinnen und Schülern des
Stadtbezirks die für sie kostenfreie Möglichkeit gegeben werden soll, freie öffentl iche Be-
tonflächen im Stadtbezirk künstlerisch aufzuwerten, etwa im Rahmen von Kunst-AGs.
Die SchuTlen sollen in dem Zusammenhang untereinander kooperieren.

U.u. €,rlhr,5) Umgestaltung Schil lerstraße

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, die Schi
zur Stärkung der Verkehrssicherheit Mittel in ausreichender
fache Umgestaltung der Schil lerstraße im Hinblick auf die
markierter Fahrradstreifen in beide Richtunoen vorzusehen.
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Höhe für die zumindest ein-
Schaffung breiter, deutlich
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Höhe

6) Begrünung Andreas-Hermes-Platz

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel
Begrünung des Andreas-Hermes-Platzes vorzusehen.

8) Fahrstuhl FZH Lister Turm

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt,
FZHs Lister Turm Mittel in ausreichender Höhe
Fahrstuhls vorzusehen, mit welchem auch das
kann.

( ' l  c I  i r- | \-/
zur Herstel lund der Barr ierefreihei t  des
insbesondere für die Schaffung eines
erste Obergeschoss erreicht werden

die
.40
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7l zusätzl iche Parkrangerlnnen für den Stadtbezirk Mitte €tnSt t !n rn rg,

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe für die
Schaffung von zumindest zwei weiteren Stel len für neue Parkrangerlnnen für Hannover-
Mitte vorzusehen. Vor dem Hintergrund des Umstandes, dass diesen zentralen Stadtbe-
zirk tägl ich über 300.000 Menschen passieren, besteht ein deutl ich erhöhter Bedarf

,Vt ,"',{'^{rrl./ i

9) Schaffung eines für Radfahrerlnnen befahrbaren Belags in der Yorckstraße

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Ver-
besserung der Passierbarkeit der Yorckstraße für Fahrradfahrerlnnen durch Schaffung
eines befahrbaren Fahrbahnbelags nach Klärung denkmalschutzrechtl icher B.elange yol-
zusehen. Verkehrssicherheit geht im Zweifel vor Denkmalschutz. \,. [ ,L'.* I 0',+l.,otl."
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1 0) Ve rbesse ru n g de r Ko pfstei n pf lasterstra ßen

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in
besserung der Befahrbarkeit der Kopfsteinpflasterstraßen
faches Fügenfül len mit Sand o.ä. vorzusehen.

1 1 )  Straßenumbenennungen

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt,
gen Vornahme von 3 Straßenumbenennungen im

ausreichender Höhe zur Ver-
im Stadtbezirk Mitte durch ein-

Mittel in ausreichender Höhe zur etuqai-
Stadtbezirk Mitte vorzusehen. 7"1,u4(gzql"w
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l2lGanztagsbetreuung an den Grundschulen im Stadtbezirk Mitte .]
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Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender zut lang-

fr istigen Umwandlung der Grundschulen am Goetheplatz und Johanna-Friesen-Schule in
Ganztagsschulen mit qual if izierter Betreuung bereitzustellen.

13) Projekte für Jugendliche 
T

d
Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, weitere 50.000,- € an
gendprojekte im Stadtbezirk Mitte bereitzustel len, in welchen ein Großtei l  der Jugendli-
chen in der Freizeit strömt.

14)Projekte für Seniorlnnen im Stadtbezirk Mitte

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, weitere 50.000,-
te bereitzustel len, die sich an Seniorlnnen im Stadtbezirk r ichten.

1 5) Herstel lung der Barrierefreiheit der Sophienschule

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in
stel lung der Barrierefreiheit der Sophienschule im jetzigen

16)Herstel lung der Barrierefreiheit des Hohen Ufers

stel lung der Barrierefreiheit des Hohen Ufers und der Schlossstraße bereitzustel len.

ge kann kein verkauftes Grundstück im Stadtbezirk zukünft ig zu demselben Preis
angekauft werden.

1 8) weitere städtische Kindertagesstätte im Stadtbezirk Mitte
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17) Erlöse aus Grundstücksverkäufen im Stadtbezirk Mitte,
L 'E,Aq.  )z

D i e L a n d e s h a u p t s t a d t H a n n o v e r w i r d b e a u f t r a g t , k e i n e E r | ö s e # H V o n
Grundstücken aus dem Stadtbezirk Mitte mehr einzuplanen. Bei der derzeit igen Marktla-
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C
für Projek-

ausreichender Höhe zur Her-
Gebäude bereitzustel len.

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Schaf-
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stel len. Der Bedarf an Kitaplätzen ist arbeitsplatznah am höchsten, weswegen der Bedarf
in dem von über 300.000 Menschen täglich frequentierten Stadtbezirk Mitte deutl ich
ü berdurchschnitt l ich ausfäl l t .

I

19) Bordsteinabsenkungen im Stadtbezirk Mitte Qr't$|,il*y1 rq

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Vor-
nahme aller im Stadtbezirk anliegenden sinnvollen Bordsteinabsenkungen bereitzustel-
len.

20)Wege in  der  Ei lenr iede

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Unter-
haltung/lnstandsetzung des asphalt ierten Rad- und Gehweges nach dem Graben auf der
Höhe der Ludolf-Ahrens-Straße sowie des Weges vor der zweiten Brücke über den Mes-
seschnellweg zwischen Pferdeturm und dem TuS Kleefeld sowie für die Deinstal lat ion
des zweiten Drängelgitters auf zwei Abfahrten dieser Brücke vorzusehen.

21) Sanierung des Bolzplatzes hinter der Gartenstraße

Die Landeshauptstadt Hannover wird beauftragt, Mittel in ausreichender Höhe zur Er-
neuerung/lnstandsetzung des Bolzplatzes am Ende der Gartenslraße vorzusehen.

rL,"(;el ft tO*0,"r-- r i ' t
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Hulya ueffuf':
Fraktionsvorsitzende
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Mffiffiffi ffire ffi i..1lJ P.E4IRKSRATSFRAKTION,,ffi**uffi w.,w,Mitte

Herrn Bezirksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael  Sandow o.  V.  i .  A.
über den Fachbereich Zenlrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
R a t h a u s
30159 Hannover
E-mail :  1 8.62.01 @Hannover-Stadt.de

11.10.2014

Abstimmungsergebnis:
---------::- E i n sti m m i g

Ja_stimmen
t l
a Nein_Stimmen

f-e Enthaltungen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwu rt 2015
am 20.10.2014 im Bezirksrat  Mit te

Thema: Kosten des Landes für den Tag der Deutschen Einheit

Es wird empfohlen zu beschl ießen:

Der Rat fordert die ihm vom Land zustehende Kostenerstattung für den Tag der Deut-
schen Einhei t  von ca. 90.000 € vom Land ein.

Begründung:

Es kann nicht  angehen, dass die Stadt auf ihr  zustehende Einnahmen verzichtet  und im
sozialen .Bereich dafür kürzt.

Q^"r, {ffi"'s,A

Dieter Prokisch
Fraktionsvorsitze nder

Vors i tzender :  D ie te r  Prok isch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover

T e l .  /  F a x . 0 5 1 1  /  1 5  1 0 8
E-mail :  Dieter. Pr ol.  i : ,chif ,grrr: .  J r:
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%rt*. ffi-Mffilg.*-ffi"' Mitte

Herrn Bezi rksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael  Sandow o.  V.  i .  A.
über den Fachbereich Zenlrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheilen
Trammplatz 2
R a t h a u s
30159 Hannover
E-mai l  :  1  8.62.01 @Hannover-Stadt .de

11.10 .2014

Abst immungsergebnis
Einst immig

Ja-St immen

Nein-St immen

Enthaltungen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurf 201 5
am 20.10.2014 im Bezirksrat  Mit te

l l  i r
Thema: m lt iaeie.r 1c.,1.ssit i,\fe,v

Es wird empfohlen zu beschl ießen:

Der Rat streicht  d ie Maßnahme unter Zi f fer .58,  Tei lhaushal t :  51,  Jugend und Famil ie,
Produkte:  36101 Tagespf lege und 36501 Kindertagesbetreuung, HSK lX-Maßnahme:
Erhöhung der Kita-Elternbeiträge und Tagespflege.

Begründung:

Die Kindertagesstät ten s ind anerkannte Bi ldungseinr ichtungen und sol l ten daher
beitragsfrei sein. Die erfolgreiche Realisierung einer beitragsfreien Kita hat die Stadt
Braunschweig berei ts eindrucksvol l  bewiesen. Mit  e inem Famil ienantei l  von nur 21,2
Prozent an allen Haushalten l iegt Hannover im Großstadtvergleich bereits auf dem
letzten PlaIz, dieser Tendenz muss mit einer Polit ik, die Familien entlastet statt zu
belasten, begegnet werden.

(l^"", fur$-'s,)
Dieter Prokisch
Fraktio nsvorsitzender

Vors i tzender :  D ie te r  Prok isch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover

T e l  /  F a x : 0 5 1 1  /  1 5  1 0 8
E-mai l :  D ie te r .ProL i :ch6gmx.dr
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Mryw.-. ffi ffi BEZTRKSRATSFRAKTTON
Wffiffiffi;.+6sffi ,'üffi Mitte

Herrn Bezirksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael Sandow o. V. i .  A.
über den Fachbereich Zenlrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
R a t h a u s
301 59 Hannover
E-mail:  1 8.62.01 @Hannover-Stadt.de

11.10.2014

Abqtipmungsergebnis:
X  E ins t immig

Ja-St immen

Nein-St immen

Enthaltungen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurt 2015
am 20.10.2014 im Bezirksrat Mitte

Thema: Mieterhöhungen für Turnhal len
TH 52, 42101

Es wird empfohlen zu beschl ießen:

und Schwimmbadnutzungen

Die Mieten für städt ische Turnhal len und Schwimmbäder werden für Sportvereine nicht
erhöht.

Begründung:
Es kann nicht  sein,  dass gerade die Jüngsten und Schwächsten unter der Mieterhöhung
und damit  steigenden Mitgl iedsbei t rägen zu le iden haben. Gerade die Sportvereine
leisten einen wicht igen Bei t rag zur Integrat ion und Gesundheitsprävent ion.

Q^"r, {lr,$''s,)

Dieter Prokisch
Fraktionsvorsitzender

Vors i tzender :  D ie te r  Prok isch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover

Te l .  /  Fax :  0511 /  15  108
E-mai l :  l l i r ter. Pr*i .  iscfr iggrr x.dr:
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BEZIRKSRATSFRAKTION
Mitte

11.10.2014
Herrn Bezirksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael Sandow o. V. i .  A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsanoeleoenheiten
Trammolatz 2
R a t h a u s
301 59 Hannover
E-mail :  1 8.62.0'1 @Hannover-Stadt.de

Abstimmungsergebnis
Einstimmio

/-'l

T Ja-St immen

+ Nein-stimmen
4 Enthartungen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurf 201 5
am 20.10.2014 im Bezirksrat  Mit te

Thema: Sanierung KWRG
T H  1 9
Es wird empfohlen zu beschl ießen:

Die im Haushal t  e ingesetzten Mit te l  für  d ie Sanierung des KWRG für das Jahr 2016
werden in Höhe von 500.000 in den Haushal t  2015 voroezooen.

Begründung:

Die bisher eingestel l te Summe reicht  nach den bekannten lnformat ionen bei  wei tem
nicht aus. Es kann den Schülern/ innen nicht  zugemutet werden durch die baul ichen
Mängel Nachtei le beim Lernen zu haben.

Q^',r" firr$''s,Ä

Dieter Prokisch
Fraktionsvorsitzender

Vors i tzender :  D ie te r  Prokrsch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover

T e l .  /  F a x : 0 5 1 1  /  1 5  1 0 8
E-mai l :  [ : ie i * r  u191. i36 :  r ig 'n r  c i , '
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Mitte

11.10.2014
Herrn Bezi rksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael Sandow o. V. i .  A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
R a t h a u s
30159 Hannover
E-mail :  1 8.62.01 @Hannover-Stadt.de

Abstimmungsergebnis.
----..- Einstimmig

tt Ja-strmmen

? Nein-Stimmen

iS Enthaltungen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurt 2015
am 20.10.2014 im Bezirksrat Mitte

Thema : Straßensanierungsprogramm

Es wird emofohlen zu beschl ießen:

Der Ansatz für die geplante Sanierung angeschlagener Straßen wird Iür 2015 halbiert
und das Programm somit zeitl ich gestreckt.

Begründung:
Da auch mit HSK lX der Haushalt noch große Defizite aufweist, muss die Ausgabe
gestreckt werden.
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Dieter Prokisch
Fraktionsvorsitze nder

Vors i tzender :  D ie te r  Prok isch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover
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11.10.2014
Herrn Bezirksbü rgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael  Sandow o.  V.  i .  A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
R a t h a u s
30159 Hannover
E-mail:  1 8.62.0 1 @Hannover-Stadt.de
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g Enthartunqen

Haushaltsbegleitantrag zum Haushaltsplanentwurf 201 5
am 20.10.2014 im Bezirksrat  Mit te

Thema: Inklusion und Spielplätze

Es wird empfohlen zu beschl ießen:

Die Verwaltung wird aufgefordert ,  künft ig bei Neueinr ichtungen, Sanierung oder Umbau von
Sp ie lp lä tzen innerha lb  des  Stad tbez i rks  Mi t te  auch F inanzmi t te l  fü r  d ie  Ins ta l la t ion  von Sp ie lgerä ten
für  K inder  mi t  Beh inderung zur  Ver fügung zu  s te l len .  H ie rzu  is t  nach Mög l ichke i t  d ie  fach l i che
Unterstützung der Behindertenbeauftragten der Stadt Hannover einzuholen. Weiterhin ist  die
Einr ichtung von barr ierefreien Zugängen und Aufenthaltsmögl ichkeiten von eventuel len
Beglei tpeisonen mit  Behinderungen zu prüfen.

Begründung:

ln vielen anderen Städten gibt es berei ts Spielplätze mit  behindertengerechten Spielgeräten, wie z.  B.
Rol lstuhlfahrer-Karussel ls.  Hannover ist  im Hinbl ick auf behindertengerechte Spielplätze weit  hinter
den anderen Städten zurück. Inklusive Spielplätze mit  entsprechenden Spielgeräten helfen u. a.  die
motor ische Fähigkeit  zu fördern.
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Dieter Prokisch
Fraktionsvorsitzender

Vorsitzender: Dieter Prokisch
Brüh ls t r .  15  .30169 Hannover

T e l .  /  F a x : 0 5 1 1  /  1 5  1 0 8
E-mai l :  D ie te r .Pr r I rsch@grnx . r :e
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